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Zitat von Quittengelee

Danke für die Info  Was ich interessanter finde, als die Verdünnerei ist der
Umstand, wie Hahnemann auf die Idee mit der Homöopathie kam und wie hartnäckig
sich diese Idee bis heute hält.

Soweit ich weiß, geht das auf ein fundamentales Fehlverständnis zur experimentellen Methode
und medizinischen Grundkenntnissen zurück. Er soll wohl u.a. mit Chinarinde experimentiert
haben, welche bereits als Mittel gegen Malaria bekannt war, und festgestellt haben, dass die
regelmäßige Einnahme teilweise vergleichbare Symptome hervorgerufen hat, wie sie für
Malaria selbst typisch sind und daraus das Ähnlichkeitsprinzip formuliert.

Dass es sich dabei lediglich um unspezifische Allgemeinsymptome wie Abgeschlagenheit,
Herzklopfen u.ä. handelte, spielt ja keine Rolle 

Auch war ihm völlig unbekannt geblieben, wie Chinin eigentlich wirklich bei Malaria wirkt
(Verhinderung der Biomineralisierung von Häm zu Hämozoin).
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